
Liebe Eschenzerinnen und 
Eschenzer
Wir sind voll in den Sommer-
monaten und konnten schon 
einige heisse Tage erleben. Die 
Badis sind rege besucht und 
auch meine Familie und ich ver-
bringen gerne gemütliche Stun-
den an unserem schönen See. 
Mich stimmt es ein bisschen 
nachdenklich, dass der Wasser-
pegel dieses Jahr ziemlich tief 
ist. Stand Mitte Juli war er rund 
einen Meter unter dem Niveau 
des Vorjahres und 80cm unter 
dem Mittelwert. Bleibt zu hoffen, 
dass die Boote im Hafen, wie 
auch die Spielgeräte im Wasser, 
nicht bald im Trockenen liegen.

An der Gemeindeversammlung 
haben wir über unseren Ge-
meinderatsworkshop informiert. 
Wir haben abgebildet, wie sich 
der Bevölkerungszuwachs in 
den nächsten Jahren entwickeln 
könnte. Jedem ist wahrschein-
lich aufgefallen, dass viele gros-
se Bauvorhaben im Dorf initiiert 
wurden. Bis 2030 rechnen wir 
daher mit einem Zuwachs von 
300 - 400 Personen. Dies stellt 
den Gemeinderat vor gewisse 
Aufgabestellungen in den Berei-
chen Werke, Verwaltung, Werk-
hof usw. Der Bevölkerungszu-
wachs trifft gleichermassen die 
Schulen. Wir versuchen alles da-
ran zu setzten, gut gerüstet für 
die Zukunft zu sein. 

Ebenfalls an der Gemeindever-
sammlung wurde der Kredit 
zur Erweiterung des Wärmever-
bunds genehmigt. Herzlichen 
Dank für die Unterstützung! 
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Nach den Sommerferien geht es 
in die Detailplanung, damit im 
Herbst/Winter eventuell die ers-
ten Arbeiten beginnen können. 
Anhand der Baueingaben/-Be-
willigungen ist erkennbar, dass 
der Trend zu erneuerbaren Ener-
gien sehr hoch ist. Sehr viele 
Wärmepumpen wurden dieses 
Jahr bereits bewilligt. Hoffent-
lich bricht nach der Corona-Pan-
demie, der Flüchtlingswelle und 
der Oel-/Gasknappheit nicht 
noch eine Stromkrise über uns 
herein.

Ich wünsche allen einen schönen 
Spätsommer.
Beste Grüsse aus dem Gemein-
derat
Erich Studer

Glückwunsch
Wir gratulieren Alois Bantli herz-
lich zum 80. Geburtstag, welchen 
er am 12. August feiern darf. Wir 
wünschen gute Gesundheit und 
viele frohe Stunden.

Wasserknappheit in Eschenz
Infolge der anhaltenden Som-
merhitze und mangelnden Nie-
derschlägen besteht zurzeit eine 
akute Wasserknappheit in der 
öffentlichen Wasserversorgung 
der Gemeinde Eschenz und in 
jener des Zweckverbandes Was-
serversorgung Seerücken West.
Bitte beachten Sie daher ab 
sofort folgendes:
•    sparsam mit Wasser umge-
hen
•    kein Waschen von Autos
•    keine Pools mit Wasser be-
füllen
•    die Bewässerung von Gärten 

auf das Notwendige beschrän-
ken
•    Rasenflächen nicht mehr be-
wässern
•    persönlichen Wasserver-
brauch reduzieren
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
Wir hoffen, durch ihren ver-
antwortungsvollen Umgang mit 
dem Wasser auf weitergehen-
de Massnahmen verzichten zu 
können.

Aktuelles aus den Sozialen 
Diensten Untersee und Rhein
Die Belastung der Mitarbeiter 
der Sozialen Dienste ist enorm 
hoch, da die Zusammenführung 
der angeschlossenen acht Ge-
meinden und dem damit ver-
bundenen Aufbau der neuen 
Strukturen für die Sozialhilfe 
einen grossen Aufwand be-
deuten. Die Flüchtlingskrise hat 
diese Situation noch zusätzlich 
verschärft.

Um die Sozialen Dienste zu 
entlasten, wurde beschlossen, 
dass SDUR im Zusammenhang 
mit der Flüchtlingssituation nur 
noch für die finanziellen Fragen 
zuständig ist. Alles andere ist 
bis auf weiteres Sache der Ge-
meinden. Auch um die Spitzen 
im Sozialen Bereich abzufedern, 
sind die Gemeinden daher für 
allfällige Besuche, Gespräche, 
Auskünfte und Betreuung zu-
ständig. 

Daher hat der Gemeinderat 
entschieden, die Gemeinderä-
tin Heidi Springmann mit den 
anfallenden Aufgaben zu be-
trauen. Sie erhält dabei für die 
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Aufgaben im operativen Bereich 
Unterstützung von Elisa Regli, 
stv. Gemeindeschreiberin. 
Wir sind überzeugt, dass wir 
den temporären Engpass bei 
den Sozialen Diensten gemein-
sam meistern werden.

Parkplatz Hafen/Buebebadi
Die Erfahrung hat gezeigt, dass 
insbesondere an den Wochen-
enden und an Spitzenzeiten im 
Sommer der Parkplatz bei der 
Badi überfüllt ist. Dadurch ste-
hen die Fahrzeuge zeitweise aus-
serhalb der markierten Parkfel-
der, so dass die Ambulanz oder 
die Polizei nur unter erschwerten 
Bedingungen zur Badi oder zum 
Hafen gelangen könnte. Zudem 
erschwert es den Anwohnern die 
Zu- und Wegfahrt.
Eine Begehung der Örtlichkeit 
hat zur Definierung von verschie-
denen Massnahmen geführt: Die 
Einfahrt auf den Parkplatz muss 
freigehalten werden, indem ver-
hindert wird, dass Fahrzeuge auf 
der Wiese parkieren. Die Abfall-
container werden umplatziert 
um Platz für die Motorräder zu 
schaffen. Der Wendeplatz wird 
mittels Signalisation freigehal-
ten. 
Zum Teil wurden die Massnah-
men bereits umgesetzt. 
Ziel ist es, dass die Durchfahrt in 
Notsituationen gewährleistet ist 
und die Polizei, falls notwendig, 
einschreiten kann. 

Mittagstisch
Der Mittagstisch hat sich in 
Eschenz etabliert und erfreut 
sich einem grossen Zuspruch. 
Die gesetzliche Grundlage für 
den Mittagstisch ist im Gesetz 
über die familienergänzende 
Kinderbetreuung geregelt: Die 

Politischen Gemeinden fördern 
bei Bedarf die Schaffung und 
den Betrieb angemessener An-
gebote. 
Die Förderung umfasst nament-
lich: finanzielle Beiträge, Initiie-
ren von Angeboten, Unterstüt-
zung bei der Planung, Beratung 
von Angebotsträgern und Erzie-
hungsberechtigten. 

Die Politische Gemeinde und 
die Schulgemeinde arbeiten zu-
sammen.  Im vergangenen Jahr 
beteiligte sich die Gemeinde mit 
50% an den Kosten des Defizits, 
ab 2022 werden es 60% sein. 
Der Gemeinderat bedankt sich 
an dieser Stelle herzlich bei den 
BetreiberInnen für ihren grossen 
Einsatz. 

Feuerverbot im Wald und in 
Waldesnähe sowie Feuerwerks-
verbot auf dem ganzen Kan-
tonsgebiet erlassen 
Aufgrund der aktuellen Trocken-
heit und der absehbaren Wetter-
entwicklung im Kanton Thurgau 
hat das Departement für Bau 
und Umwelt mit sofortiger Wir-
kung und bis auf Widerruf ein 
Feuerverbot in Wäldern und in 
Waldesnähe erlassen. 
Die Waldbrandgefahr wird auf 
Stufe vier «grosse Gefahr» ge-
setzt. Für das ganze Kantonsge-
biet gilt zudem bis auf Weiteres 
ein Verbot für das Abbrennen 
von Feuerwerken. 
Die wenigen Regentropfen, die 
auf das Kantonsgebiet gefallen 
sind, konnten nicht zur Beru-
higung der aktuellen Trocken-
heitssituation im Kanton Thur-
gau beitragen. 
Der Oberboden in den Wäldern, 
aber auch die Wiesen und Äcker 
sind sehr trocken. Die Bäume in 

den Wäldern zeigen Stresssymp-
tome, werfen Früchte ab und ihre 
Blätter verfärben sich aufgrund 
der Trockenheit. Laut Wetterpro-
gnosen soll es bis in den August 
heiss und trocken bleiben. 
 
Die für diese Jahreszeit ausser-
gewöhnliche Trockenheit und 
die damit verbundenen Gefah-
ren verlangen besondere Mass-
nahmen. Die im Normalfall allge-
mein üblichen Sorgfaltspflichten 
in der derzeitigen Situation ge-
nügen nicht mehr. 

Es gilt deshalb ein vorüberge-
hendes Verbot für das Entfachen 
von Feuern oder das Wegwerfen 
von brennenden Streichhölzern 
oder Rauchwaren im Wald und 
im Umkreis von 200 Metern um 
die Wälder. 

Gleichzeitig gilt auch ein allge-
meines Verbot für das Abrennen 
von Feuerwerken auf dem gan-
zen Kantonsgebiet. Die Mass-
nahmen treten per sofort in Kraft 
und gelten bis auf Widerruf. Zu-
widerhandlungen gegen diese 
Bestimmung können mit Bussen 
bestraft werden.

Pro Senectute Thurgau Herbst-
sammlung 2022 
Wir helfen – helfen Sie mit uns

Die diesjährige Herbstsammlung 
findet vom 19.09. bis 29.10.2022 
statt.
In den meisten Thurgauer Ge-
meinden wird wieder eine Haus-
türsammlung durchgeführt.

Mit Ihrer Spende unterstüt-
zen Sie unsere Angebote und 
Dienstleistungen für die ältere 
Bevölkerung. Herzlichen Dank!
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Nationalfeier am 31. Juli
Die diesjährige 1. August-Feier 
in der Buebebadi war wieder-
um ein sehr gelungener Anlass. 
Sowohl was das Wetter betraf 
als auch die Organisation durch 
Heidi Springmann. Unter den 
über 350 Besuchern herrschte 
eine gemütliche und friedliche 
Atmosphäre, es wurde gesun-
gen und zu den Klängen des 
Duo Sommertraum getanzt. Die 
Musikgesellschaft begeisterte 
mit rassigen Musikstücken aus 
ihrem Repertoire. Und wie im-
mer zauberte Bubi aus der winzi-
gen Küche feinste Köstlichkeiten. 
Unterstützung erhielt er am Grill 
von Christian Vogel und seinen 
Helfern von der Rhyhofmetzge-
rei.  

Besonders hervorheben möch-
ten wir den Einsatz unserer Dorf-
vereine: Der Turnverein war für 
das Aufstellen und Abräumen 
des Zeltes zuständig, die Vol-
leyballerinnen sorgten für einen 
tadellosen Service und für die 
selbstgebackenen Kuchen und 
wie immer führte die Jubla den 
traditionellen Lampionumzug

durch. Ohne ihre Mithilfe hät-
te das Fest in dieser Form nicht 
durchgeführt werden können. 
Bei allen Mitwirkenden möchten 
wir uns herzlich bedanken. Wir 
sind auf eure Unterstützung an-
gewiesen. 

Sodann bedanken wir uns bei 
den Mitarbeitern des Werkhofs 
und der Verwaltung, die im Hin-
tergrund mitgewirkt haben. 

Die Festrede wurde von Diana 
Gutjahr, Unternehmerin und Na-
tionalrätin SVP aus Amriswil, an 
uns gerichtet. Begleitet wurde 
sie von ihrer Familie. 

Strahlend und sympathisch trat 
sie vor die Gästeschar. In ihrer 
Ansprache wies sie darauf hin, 
dass in keinem anderen Land die 
Bürgerinnen und Bürger so viele 
Freiheiten, Selbstbestimmung, 
Sicherheit und Wohlstand ge-
niessen. 
Die aktuelle Politik zerstöre dies 
jedoch schleichend, überall sei-
en Bevormunder am Werk und 
sie wies darauf hin: Das Volk ist 
der Chef! Bild: Peter Spirig

Baubewilligungen

David und Patrizia Oetterli: 
Innerer Umbau, Einbau Fenster, 
Nutzungsänderung Tiefparterre 
(Keller zu Wohnen), Mettlen-
strasse 33, Parzelle 447

Roswita und Andreas Ita: Hei-
zungsersatz auf Wärmepumpe 
mit Aussengerät, Oberer Schul-
weg 17, Parz. Nr. 1374

Monika und Manuel Studach: 
Heizungsersatz auf Erdwärme-
sonden, Obstgartenstrasse 1, 
Parz. Nr. 1103 (vereinfachtes 
Verfahren)

Michael Latz: Heizungsersatz auf 
Erdwärmesonden, Obstgarten-
strasse 3, Parz. Nr. 1450 (verein-
fachtes Verfahren)

Termine

14. August, 10.30 Uhr
ökumenischer Schulanfangs-
gottesdienst
Kirche Eschenz

26. August
Neuzuzüger-Apéro
Politische Gemeinde Eschenz

28. August, 20.15 Uhr
Gottesdienst auf dem Schiff
Kirchgemeinde Burg

2. September, 17 Uhr
Öpfel-Trophy in Eschenz
Start, Ziel auf Schulareal
thurgorienta
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